
 

Adenstedterin sieht Existenz bedroht – das ist der Grund 
 

Ein „Schildbürgerstreich“: Sowohl Ute Sturm, die an der Adenstedter Ortsdurchfahrt 
(Landesstraße 413) seit 19 Jahren ihr Geschäft „Der Kleine Laden“ betreibt, als auch Frank 
Meinecke, Bürgermeistervertreter im Ilseder Rathaus, nehmen das Wort in den Mund - 
allerdings in unterschiedlichem Zusammenhang. Stein des Anstoßes ist eine Bushaltestelle, 
gegen die Ute Sturm gerade Sturm läuft. Was ist passiert? Jahrzehntelang - laut Ute Sturm seit 
„mindestens 30 Jahren“ - war die Bushaltestelle bei ihr um die Ecke an der Molkereistraße. 
Dann - in einer „Nacht-und-Nebel-Aktion“ - habe die Gemeinde Ilsede diese Haltestelle verlegt, 
direkt vor ihr Geschäft (Lebensmittel) an der Ortsdurchfahrt (Große Straße). Und zwar zunächst 
provisorisch in die Parkbucht auf öffentlichem Grund, die Sturms Kunden zum Abstellen ihrer 
Fahrzeuge nutzen konnten. Seit Anfang August gibt es diese Haltestelle, seitdem „stelle 
ich Umsatzeinbußen fest“, ärgert sich Sturm über den Wegfall der beiden „Kundenparkplätze“. 
Ortsbürgermeister Karsten Könnecker in Adenstedt kann die Verärgerung ein Stückweit 
verstehen, stellt aber auch klar fest: „Es gibt hier keine Lösung, die alle zufriedenstellt, aber die 
jetzige Lösung ist in jedem Fall besser als die alte.“ Denn die Bushaltestelle an der schmalen 
Molkereistraße habe sich als gefährlich herausgestellt, es hätten sich „Beinahe-Unfälle mit 
Kindern“ ereignet, erinnert der Christdemokrat. Zudem hätten die Busse schon „Risse“ 
verursacht bei Häusern von drei Anliegern. „Der Ortsrat hat sich daher für die Verlegung der 
Haltestelle von der Molkereistraße an die Große Straße ausgesprochen - einstimmig“, beruft 
sich Könnecker auf ein klares Votum. Dies sei auch deshalb geschehen, weil die Molkereistraße 
laut Ortsrat einen Gehweg und wie früher Kopfsteinpflaster erhalten solle (dann als 
Einbahnstraße). Beim Ortstermin auf der Molkereistraße habe Könnecker der Ilseder 
Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, die Haltestelle exakt dorthin vor Ute Sturms Geschäft zu 
verlegen, wo sie vor Jahrzehnten schon mal gewesen sei: Das räumt der Ortsbürgermeister 
ein. Meinecke ergänzt, dies sei nach Überzeugung der Behörden (etwa der Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr) und des Busunternehmens ONS der „einzige mögliche Standort an der 
Großen Straße“. Das sieht Ute Sturm anders: Zum einen sei die 13 Meter lange Parkbucht viel zu 
kurz für die langen Linienbusse (Gelenkbusse), sodass sie „entweder hinten fünf Meter auf die 
Große Straße oder vorne fünf Meter auf die Molkereistraße ragen“. Zum anderen sei der 
Standort vor ihrem Geschäft zu gefährlich, da die Busfahrgäste (Schüler) die Ortsdurchfahrt 
beim Überqueren der Großen Straße wegen der Kurve nicht (gut) einsehen könnten. Dieses 
Problem hätten auch ihre Kunden, weil sie nun „auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
parken müssen - dabei sind viele von ihnen schon älter“. Weiter: Der Platz an der Bushaltestelle 
sei für 30 Schüler, die es geschätzt seien, viel zu klein. Kurzum: „Für mich ist es 
ein Schildbürgerstreich, die Haltestelle an der Großen Straße dort wieder aufzubauen, wo sie 
vor Jahrzehnten abgebaut worden ist, weil es dort zu gefährlich sei.“ Sie schlägt vor: die 
Bushaltestelle an der Großen Straße weiter südlich (Richtung Ortsausgang nach Hoheneggelsen) 
anzulegen - behördlicherseits haben sie das aber abgelehnt. Auch Könnecker hält die negativen 
Punkte am jetzigen Standort vor dem Laden für nicht so gravierend wie die an der 
Molkereistraße, ein Überqueren der Große Straße sei zumutbar. In ihrem Geschäft hat Ute 
Sturm 200 Unterschriften von Menschen gesammelt, die gegen diesen Standort der Haltestelle 
sind - auch aus Sorge, die 61-Jährige könnte ihren Laden dichtmachen müssen. Weitere 
Unterschriften nimmt sie entgegen, um die Liste der Politik/Gemeindeverwaltung zu 
überreichen - sie kündigt an: Bleibe es bei dem geschäftsschädigenden Standort, wolle sie 
den Klageweg beschreiten. Für die Einrichtung der provisorischen Bushaltestellen am „Kleinen 
Laden“ und auf der gegenüberliegenden Fahrbahnseite der Großen Straße hat die Gemeinde 
laut Meinecke keine Zuschüsse erhalten. Für den endgültigen Ausbau dieser Haltestelle bis 
voraussichtlich 2025 wolle die Kommune aber Landesmittel beantragen, sagt er: Für ihn wäre es 
ein „Schildbürgerstreich“, wenn sich an diesen Standorten noch was ändere. 

Quelle: Peiner Nachrichten 
 

 
 

  

  

 

  

   

 
 

 

 

 

 

                                                                                             
   

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Neue Öffnungszeiten: 
Mo. & Sa. 06:30 bis 13:00 Uhr 
Di. & Mi.  06:30 bis 14:30 Uhr 
Do. & Fr.  06:30 bis 18:00 Uhr 

 

Heiße Theke:  
Di. - Fr. 11:30 bis 14:00 Uhr 

 

Unser Wochenangebot 
vom 31.07. - 05.08.2023:  

 
 

 

Gehacktes 100g 
aus Rind- und Schweinefleisch  
 
Kaminbraten 100g 
gepökelter Schweinenacken 
mit herzhafter Gewürzkruste  
 

Schweine-Rouladen 100g 
bratfertig gerollt  
    
 

Eigene Herstellung: 
 

Schinkenteewurst 100g  
oder 

Pfeffersäckchen 
 
Rauchenden 100g 
Schinkenwürstchen  
 

www.kleinberlinerhof.de 

0,79 
 
 

0,99 
 

0,99 

 
1,29 

1,59 

 
1,49 

Fleischerei     
Werner 

Hoheneggelsen, direkt an der B1 
 

Tel. 05129 - 257 
 

 

https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/ilsede/article238131413/Hohe-Kosten-Sterben-Tante-Emma-Laeden-im-Landkreis-Peine-aus.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/article236940455/Ilseder-Haushalt-Millionen-fuer-Fluechtlingsheim-und-Kitas.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/article236940455/Ilseder-Haushalt-Millionen-fuer-Fluechtlingsheim-und-Kitas.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/article237249033/Gemeinde-Ilsede-Arztpraxis-schliesst-ein-Laden-macht-weiter.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/article238769707/Gadenstedter-Grundschule-bereitet-schon-jetzt-Sorgen.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/peine/article237119495/Ilseder-Politik-will-Parksuendern-auf-die-Schliche-kommen.html


 

Stellungnahme zum Artikel von Ortsbürgermeister Karsten Könnecker vom 
17.08.2023 „Verlegung der Bushaltestelle von der Molkereistraße auf die Große 
Straße“ 
 

Bei der Verlegung der Bushaltestelle muss berücksichtigt werden, dass ab 2025 die 
Grundschule in Adenstedt geschlossen wird. Ab diesem Zeitpunkt müssen auch 
Grundschulkinder mit Bussen befördert werden. Die Verlegung der Bushaltestelle kann 
nicht im Sinne der Sicherheit der Adenstedter Schulkinder sein. 

Karin und Knut Toppel, besorgte Großeltern 
 

50 Jahre Handballzeltlager 
 

Vor 50 Jahren startete das erste Zeltlager für die Handballjugend. Nach und nach hat es 
sich von einem einfachen Lager mit zusammengeliehenen Material zu einem 
professionellen Lager mit sämtlichen eigenen Utensilien entwickelt. Diese Entwicklung 
über ein halbes Jahrhundert wurde auf der Spielwiese in Adenstedt beim  
„Lagerabend-Deluxe“ ausgiebig gefeiert. Nach dem typischen Lagerabend-Teil wurden 
die alten Zeltlagergeschichten, mithilfe der Bildergalerie, wieder aufgelebt, sodass es 
ein gelungener Abend war. An dieser Stelle auch nochmal ein großes Dankeschön an all 
die Betreuer und Betreuerinnen, die über die vielen Jahre ehrenamtlich ihre Zeit für 
das Zeltlager aufgebracht haben. Ohne euch gäbe es dieses nicht schon so lange. 
Auch möchten wir uns recht herzlich für das zahlreiche Erscheinen beim  
„Lagerabend-Deluxe“ und für die Spenden bedanken. Ein weiteres Dankeschön an die 
Junggesellschaft für ihre Unterstützung. 

Handballförderkreis 
 

Weinfest - Feuerwehrtag - Minimarkt am 09.09.2023 
 

Liebe Adenstedterinnen und Adenstedter,  
auch in diesem Jahr freuen wir uns, Sie alle zu unserem gemeinsamen Weinfest, 
Feuerwehrtag und Minimarkt am Feuerwehrgerätehaus einzuladen. 
Am Samstag, den 09. September 2023 beginnt das Fest um 14 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen sowie Spiel und Spaß für die kleinen Gäste. Um 15.30 Uhr lädt die Feuerwehr 
dann zur Bootstaufe ein. Ab 18 Uhr wird DJ Ivo wieder für uns das Gerätehaus in eine 
Tanzfläche verwandeln. Für das leibliche Wohl ist außerdem mit einem  
Weinstand,  Pommes, Leckereien vom Grill und Spanferkel aus dem Ofen sowie frisch 
gezapften Bier und alkoholfreien Getränken gesorgt. Wir hoffen auch in diesem Jahr 
auf viele Besucher und wünschen uns allen einen tollen Tag im Zeichen des Dorfes! 

Griechenmädchen, Feuerwehr und Handballförderkreis Adenstedt 
 

Kindersportfest der SG Adenstedt am 27.08.2023 - Breites Angebot für alle! 
 

Neben Fußball, Handball, Tennis, Tischtennis und Turnen bieten wir schöne Spiele  
sowie einen Parcours für alle Kinder an. Damit alle gut vorbereitet sind machen wir 
eine gemeinsame Übung zum Aufwärmen. Jeder der möchte, kann sich beim Boule 
ausprobieren und beim Glücksrad tolle Preise gewinnen. Neben viel Spaß und Sport 
bieten wir natürlich auch ein passendes Angebot von Speisen und Getränken an.  
Also liebe Kinder: Schnappt euch eure Eltern, Großeltern, Geschwister, Freundinnen 
und Freunde und besucht uns am 27. August 2023 ab 11.00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Adenstedt. 

SGA Adenstedt 
 

Termine Fussball 
25.08. 18:00 C-Junioren   JSG Solschen/Adenstedt/Gadenstedt– JSG Plockhorst 
26.08. 12:00 E-Junioren   JSG Solschen/Adenstedt/Gadenstedt II – JSG Essinghausen 
26.08. 13:00 D-Junioren   JSG Bortfeld/Wendezelle II - JSG Solschen/Adenstedt/Gade. 
27.08. 15:00 Herren          SG Adenstedt/Solschen – SG Gleidingen II 
Spielorte bei Spielgemeinschaften sind fett dargestellt 

 

  


